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Am Thnurm
Nach einer Chronik beätbeitet von Emma Kinzle Mannkheim

Nachdruck verboten

Breit und protzig ſtand er da der ſteinerne Rieſe und zwinkerte mit
ſeinen Fenſteraugen in den Stadtpark wo ihn im Sommer das üppige
Grün im Winter das friſche Weiß des Schnees labte

Neugierig lauſchte er den Märchen und Geſchichten die ihm die Zweige
der Bäume zuwiſperten und wenn er hätte können der gute alte Thurm
gewiß hätte er dazu weiſe mit dem Kopfe genickt So aber begnügte er
ſich reglos zuzuhören in ſtummer Antheili iahme Auf dem Mäuerchen
das ſich an ſeinem plumpen Rumpfe vorüberſtreckte wuchſen im Sommer
allerhand Blumen und Kräuter ein munteres Quodlibet von Farben und
Gerüchen umſchmeichelte und umkoſte den ſteinernen Rieſen und ab und
zu kam eine allzu vorwitzige Ranke und ſiahl ſich mit liebevoll ſchlingenden
Armen an ihm empor Jn ſtillen monddurchglänzten Sommernächten
ſag ihm ein Schwarzamſelpärchen ſein ſchmachtendes liebdedurchglühtes
Brautlied vor und dann ſchien es in dem hellen Mondlichte als bewege
ſich der Riefenleib bebe vor heimlicher Wonne Jm Winter war es fün
den alten Thurm am r Da wob ihm der guütmüthige
Schneegott aus weichen linden Flocken ein ſchimmerndes Prachtgewandlegte es ihm eigenhändig um die Preiten Schultern und ſtülpte ihm zum

ueberfluſſe noch eine weiße Pelzkappe um den wuchtigen Kopf damit er
es ja recht warm und bequem habe Um dieſe Rieſenmütze reihte ſich
dann ein ſchwarzer Schwarm von Krähen und ſonſtigem luſtigen ſchwatz
haftem Geſindel und ſorgte dafür daß dem ſteinernen Alten nie die Zei
lang wurde

Jm Jnnern des Thurmes ſah es für verwöhnte Augen freilich nichts
weniger als gemüthlich aus Die Leute jedoch die durch bittere Armuth
gezwungen waren darin zu wohnen fanden den Aufenthalt in den dicken
Thurmmauern immer noch tauſend Mal beſſer als ſonſtwo denn die
Wohnung koſtete nichts und man brauchte da wenigſtens nicht zu re
präſentieren mit anderen Worten jedes konnte ungeniert in ſeinen
Lumpen und Feten einhergehen was thats Die anderen trugen ja
auch nichts anderes Die Kinder und es waren deren viele da tollten
tagelang ungewaſchen und ungekämmt in den Windungen auf den engen
Treppen umher und freuten ſich ihres Lebens ſo gut wie andere die fein
geputzt einherſtolzierten von ſorgſamen Müttern drall hergerichtet Die
Alten trzmn in den Ecken herum oder arbeiteten draußen auf den
Straßen auf gut Glück nannten es jedoch auch nicht gerade ein Unglück
wenn man ihnen nichts zu verdienen gab Sie kehrten immer wieder
gerne in ihren trauten Schlupfwinkel den Thurm zurück Wer gerade
etwas hatte gab es her dann kochten und brieten die Weiber auf dem
gemeinſchaftlichen Herde und geriethen einander auch zuweilen in die
Haare wenn die eine oder andere für ſich oder ihre werthe Familie einen
Extrabiſſen wegkapern wollte Zu einem ernſtlichen Streite kam es
jedoch nie denn der Senior der Geſellſchaft der im Thurme geboren
war und auch darin zu ſterben hoffte ſchlug mit ſeiner Pfeife auf die
Herdplatte und rief Weiberleut ſtreitet nicht Ordnung muß ſein
Ein Rühlein geht über ein Brühlein Das war ſeine Deviſe Die hielt
er hoch und niemand im ganzen Städtchen hätte ihm den Vorwuif

ichen können daß er ſich je überſchafft Zu was denn arbeiten
Fest er ſchmunzelnd zu ſagen Das iſt für die geſcheidten Leute Nicht
für die Dummen Jch bin nur ſo ein alter dummer Torkel und kann

nicht Bauf Man lebt auch ſo
Trotz ſeiner Tagedieberei war er den Thurmleuten unerſetzlich Jm

Sommer ſchleppte er Waldbeeren Holzäpfel Tannenzapfen herbei und in
den dunklen langen Winternächten lag er irgendwo auf der Lauer und
fing alles Gethier das ihm zufällig über den Weg lief Es gab im
Thurme Katzenbraten Hundebeefſteak Roßfleiſch ja ſogar Hühnerſuppe
und die Weiber trugen alle warme Hausſchuhe als Hunds oder Katzen
fellen die er u ine Dabei war er ein grundehyrlicher
Kerl Stehlen Pfui Wer wird ſo etwas thun Welche Schande

m

Man nehme Alſo ſteht es im Kochbuch Und akturat ſo mach ich
pflegte er pfiffig mit den Augen blinzelnd zu ſagen Was mir halt
grad ſo in den Weg kommt das heiß ich mitlaufen He und es läuft
immer mit Weißt Gott es hat mich gern und geht mir nach

Ja er war ein kurioſer Lebensphiloſoph der Alte Trotzdem nie
mand im ganzen Thurm je ſo viel Geld beiſammen hatte um Holz zu
kaufen ſo brannte doch den ganzen Winter über ein proſſelndes Feuer in
dem alten Kachelofen daran ſich alle Thurmleute laben konnten

Jſt ja Holz mehr als genug im Wald meinte der Alte
Jch denk daß unſer Herrgott dasſelbige nicht nur für die reichen

t dern auch für uns arme Teufel wachſen läßt Solchen
Monologen lauſchten die Thurmleute eng aneinandergerückt damit alleauf der wächtgen Ofenbank Platz hatten mit innigem Vergnügen die

Männer ſchmanchten ihren Tabak aus ſelbſtgebrochenen getrockneten
Lattichblättern und die Weiber flickten an ihren Lumpen wo es nicht
mehw viel zu flicken gab und tranken Thee aus gedörrten Erdbeer und
Brombeerblättern zubereitet O es ließ ſich leben im Thurm Und da
bei keine Miethe zu zahlen nie einen Steuerboten zu ſehen nie einen
Gerichtsvollzieher
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Nur eine ſaß abſeits im Ofenwinkel auf der ſteinernen Kunſt ſteinerne
Ofentreppe ein uraltes Mütterchen in dickem ſehr ſauberem Friesrock
die ſchlohweißen Haare unter einer bunten Kattunmütze geborgen Auf
ihrem Schooße ſpann ein mächtiger fetter Kater und ölinzelte mit ſeinen
gelben Augen in das ſchwelende Licht der Oelfunzel Dieſer arme fette
Kater war allen ein Dorn im Auge Welch feiner Braten das
gäbe Und die verrückte Alte giebt ihn nicht her Obwohl dem Senior
bei dem Anblick der feiſten Katzenglieder das Waſſer im Munde zuſammen
läuft er wagt es nicht ihm den Garaus zu machen denn dieſer Kater
er iſt dem alten halb kindiſch gewordenen Weiblein ſein ein und alles
Einmal die Geſellſchaft hatte ſchon lange keinen Katzenbraten mehr ger
geſſen war er zu der halb Schlummernden getreten und hatte den
ſhnurrenden Kater im Genick gefaßt Aber da hatte die alte Röſe die

ugen geöffnet und ihn den Senior angeſchaut mit einem ſolch jammer
voll fle henden Blick und die zitternden Hände bittend gefaltet Nein

ließ ihr den Kater Alt iſt ſie ſchon uralt wird es ohnehin nicht
ehr lange machen dann haben wir den Braten Wenn er nur nichtheransfordernd ſett wäre Der freche Katerwicht Und wie höhniſch

pfauchte Die Männer erzählten unmögliche haarſträubende Ge
hichten von Feuermännern die Nachts um zwölf ihren eigenen Kopf

term Arm durch den Gottesacker reiten von alten Geizhälien deren
Seelen in Todtenkäuze gefahren und die nun ſchreiend und krächzend im
ſchaurig dunkel Walde herumfliegen müſſen die Weiber graulten ſich
und die Kinder duckten ſich ängſtlich an der Mutter Rockfalten DieAlte aber ſang mit kaum hörbarer Stimme und wankelndem zahnloſem
Kiefer

Schlaf Kindchen ſchlaf
Dein Vater war ein Graf
Deine Mutter ein thöricht Jungfräulein
Wollte gern Frau Gräfin ſein
Schlaf Kindchen ſchlaf

Alſo ſang die Alte und wiegte mit blödem Lächeln den ſchnurrenden
Kater bis er ihr mit ſeinem Zünglein die Knockengerüſte von Händen
echte

hen aber ſangen in dem Stadtparke einige verliebte Katerjünglingeren eckocen en Katzenfräulein endloſe Serenaden

Jhr werdet mir zu übermüthig ihr freches Katzenvolk Morgen iſi
Rubeiag Wir brauchen Sonntagsbraten ſchmunzelte der Senior langte
einen Strick von der Wand und empfahl ſi

Am Montag früh gab es eine große noch nie dageweſene Revolte im
Thurm Mit finſtern Brauen ſtand der Senior um ihn im Kreiſeſeine Getreuen Eine dumpfe Muthloſigkeit lag auf allen Geſichtern nur
die Kinder tummelten ſich nichts ahnend halbnackt im Hofe

Ja Leute alles Jammern hilft nichts Raus müſſen wir ſoviel iſtſicher Hier ſteht Der Senior deutete auf ein Papier in ſeiner Hand
Und ſie drängten ſich um ihn und laſen mit zuſammengeſteckten Köpfen

den D auswendig gelernten Erlaß
ſie mußten raus aus dem Thurm Das löbliche Amt hatte ſovecſdſen Der Thurm iſt eine Sehenswürdigkeit Darf nicht mehr

von Geſindel verungziert werden Alle müſſen den Platz räumen
Armenhaus mit ihnen

Sonnabend den 1 Februar 1902
Jch üherleb s nicht Es klang faſt wie ein Schluchzen aus des

Seniors Munde

Keinen Tabak mehr Jmmer kalte Stuben Keinen Braten keine
Hühnerſuppe mehr U jeh Um neun muß alles in der Klappe liegen
Licht bekommt man ſo gut wie gar keins Und ſoviel alte Weiber dort
Wie werden die mit mir umgehen Ujeh Ujeh Jch überleb s nicht
Jch häng mich auf Wahrhaftig Jn das Gefängniß geh ich nicht
lebendig So zeterte und heulte der Senior und die Weiber flennten
in die Schürzen und die Männer ballien mit knirſchenden Zähnen die
Fäuſte

Am andern Morgen aber verließen ſie doch alle den Thurm Sie
mußten Einige klägliche Bett und Möbelſtücke ſchleppien ſie hinter ſich
her und der Polizeidiener eskortierte mit Herrſchermiene den traurigen Zug
unter Gejohle der Gaſſenjugend Der Thurm aber ſtand ſiarr mit weit
Aufgeriſſ nen Augen ſchaute er den Undankbaren nach denen er ſo lange
Obdach gegeben und die ihn nun ſo ſchmählich verließen

Die alte Röſi mit dem Kater fehlte in dem Zuge Niemand fragte
nach ihr Jn ihrem Jammer hatten die Thurmleute ganz des alten
Weibleins vergeſſen

Eines ſchönen Herbſttages der Thurm hatte eben von einem Akazien
baume eine lange rührende Liebesgeſchichte vernommen und ſchloß mit
leidsvoll die Augen ſtand an ſeinem Fuße eine Amtskommiſſion mit
Schlüſſeln und einem Lämpchen Sie wollten den Thurm keſichtigen und
Ausbeſſerungen vornehmen laſſen Auch in den Keller geriethen ſie der
nach Moder roch faſt wie Leichenluft Als der Amtsdiener die hohe
Thür öffnete that er einen lauten Schrei und faſt wäre ſeinen zitternden
Händen die Lampe entfallen

Jn einer Ecke eingewühlt in einen Haufen welken Laubes kauerte
die alte Reſi todt umgeben von einer Schaar von Rattenleichen
Der wackere Kater hatte ſich und ſeine Herrin tapfer vertheidigt aber zu
letzt waren es der Viecher zuviel geworden er hatte ſich ihrer nicht mehr
erwehren können Von unzähligen Wunden bedeckt lag ſein Körper quer
über dem Schooße der Alten Sie aber ſtarrie mit verglaſten Augen
nach den Eintretenden ſie ſchien zu fragen

Was kommt ihr und ſtört meine Ruhe Jm Thurme lebt ich
im Thurme wollt ich ſterben

Deutſcher Reiqhstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

53 Berlin 30 Januar
Das Haus iſt gut beſetzt Auf der Tagesordnung ſieht zunächſt die

Fortſetzung der dritten Berathung des Vrauntweiuſteuergeſetzes Die
Berathung hierüber hatte am 15 Mai abgebrochen werden müſſen weil
ſich Beſchlußunfähigkeit ergab bei der namentlichen Abſtimmung über einen
Antrag Fiſchbeck die Brennſteuer vorläufig bis Ende 1902 in unveränderter
Höhe ſtatt mit 50 Proz erhöhtem Satze wie die Kommiſſion beantragt
hatte fortzuerheben Es muß alſo geſchäftsordnungsmäßtzig heute die Ab
ſtimmung wiederholt werden

Der Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß der Antrag auf
namentliche Abſtimmung inzwiſchen zurückgezogen worden iſt Es erfolgt
alſo nur einfache Abſtimmung über den Kommiſſionsbeſchluß Dieſer wird
einſtimmig abgelehnt da er ſchon aus dem formalen Grunde weil die
Brennſteuer ſeit dem 1 Oktober nicht mehr beſteht alſo auch nicht fort
erhoben werden kann nicht zur Annahme gelangen kann

Abg Paaſche nil Jch beantrage nunmeht den Artikel 2 der Vor
lage der in der Kommiſſion abgelehnt wurde nochmals mit den inzwiſchen
eingegangenen Kompromißanträgen Prinz Arenberg u Gen an die Kom
miſſion zurückzuverweiſen

Abg Müller Sagan fr Vp Jch ſchlage vor die eingegangenen
Anträge vielmehr an die Zolltarif Kommiſſion zu überweiſen Heiterkeit
Unſer Grund iſt einfach der das Centrum hat bekanntlich in der Tarif
kommiſſion einen Antrag geſtellt etwaige Mehrerträge aus den Zoll
erhöhungen für Zwecke der Wittwen und Waiſenverſorgung zu verwenden
Wir beabſichtigen dort vorzuſchlagen auch die Liebesgaben wie ſie bisher
durch die Branntweinſteuergeſetzgebung feſtgelegt ſind ebenfalls zu jenem
Zwecke zu verwenden

Abg Singer Soz Jch ſchließe mich dem Geſchäftsordnungsantrage
des Vorredners an

Hierauf wird dem Antrage Müller entgegen und entſprechend dem
Antrage Paaſche der Reſt des Branntweinſteuergeſetzes nebſt dem Antrage
Arenberg an die Branntweinſteuer Kommiſſion zurückverwieſen Hierauf
wird die Berathung des Etats des Reichsamts des Jnnern Titel
Staatsſekretär feſtgeſetzt

Abg Peus Soz So ſehr ſich der Herr Abgeordnete Oertel auch
ereifert ſo werden die Konſervativen die wirthſchaftliche Entwickelung die
Zunahme des Arbeiterkonſumweſens nicht rückgängig machen können
Wenn Oertel u a gemeint hat gerade dieſe Arbeiterkonſumvereine bezahlen
ihre Arbeiter ſchlecht ſo möge doch Oertel dafür ſorgen daß die Arbeiter
höhere Löhne erhielten und daß ihnen nicht durch den Zolltarif alles ver
theuert werde alsdann würden auch die Arbeiter als Konſumvereins
Mitglieder ihre eigenen Angeſtellten beſſer beſolden können Was die neuliche
Rede des Herrn v Maſſow betrifft ſo muß ich allerdings ſagen daß die
Junker eine beſondere Kritik verdienen zumal wenn man an die be
ſonderen Anſprüche denkt die die Junker an den Staat erheben und wenn
man zugleich an ſolche Dinge denkt wie ſie in dem SchamloſenProzeß
klargelegt ſind Wenn auch der Junker den Juden haßt ſo liebt er doch
deſſen Töchter wenn er ſie kriegen kann Heiterkeit Ein beſonderer
Stolz der Junker rechtfertigt ſich durchaus nicht Was die Sozialreform
namentlich die Neuregelung der gewerblichen Kinderarbeit anbetrifft ſo iſt es

ganz unerhört daß gegen die Ausbeutung der Kinder auf dem Lande garnichts
geſchehen foll ſchleunige Ansfüllung dieſer Lücke iſt dringend geboten
Gerade die erweiterte Verwendung von Maſchinen in der Landwirthſchaft
hat die Kinderarbeit auf dem Lande eher noch geſteigert und auch die
Unfälle von Kindern noch vermehrt Dabei drückt die Kinderarbeit auf
die Landarbeiterlöhne Ein unabweisliches Erforderniß iſt das Koalitions
recht für die Landarbeiter Ehe letzteren nicht dieſes natürliche Recht ge
währt wird wird den Landwirthen den Großgrundbeſitzern auch ein
organiſierter Arbeitsnachweis nichts helfen denn ſo lange die Arbeiter ſich
auf dem Lande nicht wohl fühlen können werden ſie in ihrer großen
Maſſe doch nicht aufs Land gehen So lange die Arbeiter auf dem Lande
nicht das gleiche Recht haben wie die Arbeiter in der Jnduſtrie ſo lange
ſie ſich auf dem Lande nicht koalieren können um höhere Löhne und
überhaupt beſſere Arbeitsbedingungen zu erlangen ſo lange wird denGroßgrundbeſitzern alles nichts helfen Die Wahl in Döbel n zeigt ja
jedem der ſehen will wie die Arbeiter auf dem Lande heute denken Bei
den nächſten allgemeinen Reichstagswahlen wird man noch ähnliche Er
fahrungen wie jetzt in Döbeln machen

Abg Jacobskötter konſ Gegenüber den Klagen des Abgeordneten
Panuli über das neue Handwerkergeſetz muß ich doch bemerken daß ein
Erfolg des Geſetzes unverkennbar vorhanden iſt Wenn es auch richtig
iſt daß die verwaltungsbehördlichen Entſcheidungen über die Befreiung
größerer fabrikmäßiger Betriebe vom Jnnungszwange die Jnnungen ent
äuſcht haben ſo iſt durch das neue Geſetz doch auch Vieles erreicht

worden Jch erinnere nur an die Handwerkskammern und deren ver
dienſtliche Thätigkeit Böſes Blut hat es allerdings in Handwerkerkreiſen
gemacht und machen müſſen daß in dem bekannten neulichen Falle der
Handelsminiſter eine Entſcheidung über Zugehörigkeit zur Jnnung welche
der Oberpräſident von Brandenburg gefällt hatte umſtieß obwohl nach

dem Geſetz die Entſcheidung des Oberpräſidenten eine endgültige ſein
ſollte Jn anderen Fällen ſind ſogar Stellmachermeiſter Tapezierer c
wegen des Umfanges ihres Geſchäftes als nicht innnngspflichtig anerkannt
worden Ja wenn nicht einmal Stellmacher und Tapezierer Handwerker
ſein ſollen wer denn dann

Abg Hoffmann ſüdd Vp Profeſſor der Veteringirkunde Ein end
liches Vorgehen mit einer Medizinalreform die ſich namentlich auch gegen
die Kurpfuſcher richten müßte iſt unbedingt geboten Jetzt wird ein Arzt
der einmal ein beruflichs Verſehen macht viel ſchwerer beſtraft als ſelbſt
ein Kurpfuſcher der das Leben der ſich ihm Anvertrauenden in viel
größere Gefahr bringt Für den ärztlichen Beruf ſind die Frauen zu
wenig befähigt Sie können das ganze große Gebiet der ärztlichen Kunſt
nicht vollſtändig beherrſchen Schwer in ſeinem Erwerbe geſchädigt wird
der Aerzteſtand auch durch das Krankenkaſſenweſen beſonders dadurch
daß zur Behandlung der Kaſſenkranken oft auch Naturärzte zugelaſſen

vvvv uwerden Ein Einſchrei ten hiergegen iſt wiederholt von den zuſtändigen

Behörden aus rein formalen Gründen abgelehnt worden Wünſchenswerth
wäre es Aerzte als Gewerbeaufſichtsbeamte zu beſtellen das empfiehlt ſich
mehr als der Hite ſche Vorſchlag Gewerbeinſpektoren einen hyg zieniſchen
Kurſus durchmachen zu laſſen Auch die Apothekenfrage iſt reformbedürftig
für das thi ar Studium muß das Abiturientenexamen als Vorbe
dingung gefordert werden Die bayeriſche Regierung hat auch bereitswie mir der Staatsſekretär mittheilte einen dahingehenden Antrag an den

Bundesrath gebracht Das Hinderniß in Bezug hierauf ſcheint im
preußii chen Kultusminiſterium zu liege

Abg Schinmberger ntl Von den beiden Reſolutionen betreffs
Gründung eines internationglen Arbeitsmarktes bezw Unterſtüpung eines
ſolchen bereits in Baſel beſtehenden Jnſtitus verſpreche ich mir nichts
denn was kann ein ſolches internationales Arbeitsamt uns nützen ohne
Detheiligung von England Rußland und Amer te Unſere Macht und
unſere Stärke beruhen auf einem ſachgemäßen Zolltarif gegenüber demAue zlande Bei einer ſolchen jetzt herrſchenden und unvermeidlichen Zoll

t

uneinigkeit mit dem Auslande läßt ſich von einem ernarionalen Arbeits
mte garnichts für uns erhoffen

Abg Bebel Soz Jch kann nicht einſehen welchen Zuſammenhang
die vom Vorredner erwähnten Reſolutionen mit dem Zolltarife haben
ſollen Was die Frauenfrage anlangt ſo würden wir ſelbſt gegen einen
weiblichen Reichskanzler nichts einzuwenden haben Die Jnnker haben
das Volk ſrüher ausgebeuntet das geht heute nicht mehr Die ſächſiſchen
Vewero einſpektoren nehmen trotz aller amtlichen Ableugnungen nur die
Jntere der Unternehmer nicht aber auch die der Arbeiter wahrAbg Krüger fr Vp befürwortet eine von ihm eingebrachte Reſo
lution betr amtliche Aufſtellung einer eiſchöpfenden Jnnungsſtatiſtik

Staatsſeketär Graf Pofadowsky Jch habe bereits daa tliche Er
hdebungen über die gegenwärtige Geſtaltung des Jnnungslebens ang erJch werde aber erwägen ob der von mir angeordnete Fragtbogen nicht

noch rganz werden kann Was die Frage des internationalen Arbeits
markies anlangt ſo gebietet es allerdings unſer nationaler Egoismus
dahin zu wirken daß dir Auslandsſtagten ihren Arbeitern dieſelbe ſoziale
Fürſorge zuwenden wie es bei uns geſchieht Es iſt das für uns eine
Frage der Konkurrenzfähigkfeit Selbſty ſtändlich ſtehe ich der Anregung
freundlich gegenüber und unterſtütze bereits das internationale Arbeitsamtin Baſel durch disponible Fonds Es beſteht der Man Apotheker Lehr

linge künftig nur noch mit dem Primaner,eugniß zuzulaſſen
Freitag Fortſetzung

Preußiſcher Iandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
Berlin 29 Januar

Das Haus erledigt den Geſetzentwurf betr die Schonzeit für das
9ſchottiſche Moorhuhn endgiltig und zwar nach der Regjerungsvorlage

unter Beſeitigung der vom Herrenhauſe beſchloſſenen Aenderungen Auch
die J gverd iung für Hohenzollern wird in der Geſammtabſtimmung än
genommen Es folgt die Berathung n itrages v Arnim beir dieOrganiſation und das Verfahren der Ge alkomm ifſione

Abg v Vockelberg konf begründ den Antrag der u a eine
größere Selbſtſtandigkeit der Generalkommi ſionen und die Mitwirkung des

Laienelementes herbeiführen will Redner bittet den Antrag an eine Kom
miſſion zur Vorberathung zu überweiſen

Miniſter v Podbielski Die Angelegenheit i
fältig erwogen und eine Umfrage darüber veranlaszt
noch nicht geſichtetAbg Glatzel n tl iſt erfreut über die Stellungnahme des Miniſters
der Reformbedärftigkeit anerkannt habe die von ſeinem Vorgängerrundweg beſtritten wurde

Die Abgg Graf Strachwitz konſ und v Zedlitz frkonſ äußern
ſich in demſelben Sinne

Abg Dr Krüger freiſ Vp erklärt ſeine Pa
Mitgliedern der Generalkommiſſion die richter
nehmen

Abg Schmitz
zwei Richtungen h
Verfahrens

Nachdem noch Abg Pohl freiſ Vg geſprochen wird der Antrag an
eine beſondere Kommiſſion verwieſen

Sodann wird die Berathung des landwirthſchaftlichen Etats
fortgeſetzt

Abg Dippe atl
aufgehört habe in olg

91

iſt im Miniſteriu jor
deren Er gebnit z aber

9

rtei ſei nicht dafür den
liche Qualiſikation zu

Ctr Die Reform wird ſich erſtrecken müſſen nach
jin nach Vereinfachung und nach Beſchleunigung des

b v je Le o n J Vaubt daß die Leutenoth auf dem platten Landee den Rückwander ung der Jnduſtr earbeiten Die
Einommenſeneria iſtik ergebe ein erfreuliches Steigen des lä dlichen Ein
kommens Erfreu ich ſeien auch die Mittheilungen des hiniſters über

den Rückgang der Viehſeuchen
Abg Kittler freiſ Vp meint trotz aller Unterſtützung die den

Schälwaldungen vom Militärfiskus zu Theil wird würden ſich dieſe doch
nicht halten können

Abg Mooren Ctr bringt lokale Wünſche vor und ſchließt ſeine
Betrachtungen über die Lage der Landwirthſchaft Seien wir uns ſtets
bewußt daß die Pflugſchaar denſelben Anſpruch auf geſetzgeberiſchen S hutzhat wie die goldene C ouponſcheere Beifall und Heiterkeit

Abg v Mendel konſ wünſcht bei den landwirthſchaftlichen
ſchulen die Errichtung eines Lehrnuhls für Handelswiſſenſchaft
führungsbeſtimmungen zum Fleiſchbeſchaugefetz erwartet die Landwirthſchaft
baldigſt ferner die Beſchleunigung der Schlachtviehverſicherung Die
Zuckerprämien werden nicht leichtfertig aufgehoben oder geändert werden
können wenn man die Landwirthſchaft nicht ſchädigen will

Abg Schmitz Ctr tritt für das Anerbenrecht ein und befürwortet
Erhaltung der Schälwaldungen

Es ſprechen noch die Abgg Stupp Leppelmann v r attr
Wallenborn und Graf Spee ſämmtlich Ctr über die Anerk ige
worauf das Miniſtergehalt vewilligt wird

M ch Sit Sonnabend aNächſte Sitzung Sonnabend Kleine Vorlagen Fortſetzung der
Etatsberathung

vv w m hWer Lungen Bruſt od Hal slrank
ſ g ſche Weidemann s ruſſ Knöteriche nur echt in Pack à 1 Mk
von E Weidemann Liebenburg a Jars zu be iehein oder voneinem Depot Helmbold Co Leipzigerſtraße 104 Halle a

Zamhbacapseln Dieſe Capſeln ſind nur echt mit
dem Aufdruck Zambacapfeln

gefüllt mit Sadk 0 05 deſt Sander o und der Firma Apotheker E CAR
Aerztl arm empfohlen gegen Blasen in Wärzb 2 b 5u Harnleſden Aus Hir den in u ur9 Zu haben in Halle

Magen absolut ngehäctich raech und in allen größeren Apotheken
zicher irre Fieitausenäf dercdkrt

Dankschreiben aus
allen Weltteilen geg
20 Pfg Porto vom
alleinig Fabrikanten

Nur ächt in roten Packeten zu 3 M

ELAnR
4 SL

Bei Catarrh 10jähr überraſch Erfolge der r
Hnuſten rauhem Aepfelſäure Paſtillen Jn den ApothekenHalſe Heiſerkeit u beſſ Drog a 80 Pfg aupt O Depots
Verſchleimung Engel u Adler Apoth Apoth A Ludwig

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransfichtſiches Wetter am I Februar 1908

Bei Nord bis Oſtwind theils dunftig theils aufheiterndTemperatur etwas und 0 Grad leichter Schneefall möglich

ÜR

gen



Seite 10 Sonnabend
Ftadt Theater Faſſe a S

Direktion M Richards
Sonnabend den 1 Februar 1902

189 Vorſtell im Paſſep Abonn 3 Viertel
98 Abonn Vorſtellung Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Beamten u Schülerkarten haben Giltigkeit
Schülerkarten für Parquet à 1 Mk werden

an der Abendkaſſe ausgegeben

Zum letzten Male

Hamlet
Prinz von Dänemark

Trauerſpiel in 5 Akten von W Shakeſpeare
Regie Oberregiſſeur Karl Scholling

Perſonen
Claudius König von Däne

Karl
9 Sohn des vorigen

Neffe d gegenw Königs Edm KunathPrloni ius Oberkämmerer K Scholling

Lasrtes deſſen Sohn Herm Traeger
Horatio Hamlet s Freund Hans Beckow

Roſenkranz Mar Schiefer90fGüldenſtern, Hofleute Otto Engelke

1 S Ferd AmbergMarcellus Offiziere Ferd Amberg
Bernardo Joſef KögelOsrick ein Hofmann Georg FörſterEin Prieſter Engen Gr uth
Francisco Soldat Emil l Lübben
Der Geiſt von Hamlet s Vater K Schreiner

Theo RavenT Schauſpieler Georg Jungk

1 Fritz Berend2 Todtengräber Stahlberg
Gertrude u

Schmalz

v Däne
mark Hamlet s Mutter Erneſit RoſenOphelia Tocht ter d Polonius D Wolfframm

Offiziere Soldaten Hofherren Pagen
Perſonen im Schauſpiel

Der Kön Theo RavenDie Kön igir o Bö tie her
Lucianus Neffe des Königs Georg Jungk

Nach dem 2 u 4 Akte längere Pauſen

Sonntag den 2 Februar 1902
Nachmittags Der Zigeunerbaron

Abends Alt Heidelberg

Madt Pheater heiprig
Sonnabend den 1 Februar 1902

Neues Theater
Nachmittags

Wilhelm TellAbends

Die Wohlthäter
Altes Theater

Jadwiga

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe
vom Hauptbahnhof

Heute den 31 Jannuar
Lehtes Auftreten des dies
maligen großen Spielplanes

Morgen den 1 Februar
Pöllig neuer Spielplan

Gaſtſpiel der weltberühmten
Original bieycle

Rennfahrer bompagnie
5 Reunfahrer

auf einer eigens auf der Bühne errich
d6 9teten Rennbahn mit Steigung

I niser s a eGr Ulrich ſtrzäns Clite Aben Concert

e MorenaWoſt Panorama
Die wälſche An

Café Roland

Hente Freitag

Gr Ahschieds Concert
der Küußler Kapelle Attilun

Ab 1 Februar
Die berühmte I Indianer Kapelle

Wild Amerika

Broinan Sohenke

a Tanzmuſik
Es ladet ergebenſt ein B Schunke,Gasthof Queſs

z Sonntag den 2 Februar
Grosser

Maslkenball
mit Preisvertheilung

dierzu ladet freundlichſt ein

Ootthilt Seldewitz

er

ausgeführt von der Jones Hilliard T
auf der Jonos Hilliard Pabent Bühnen Radfahr Reunbahn

Steigung
unter Mitwirkung des weltberühmten anſtraliſchen Champions

mit 65
Charlie JonesDie S Hillinrd Truppe iſt die Erſte und Original Truppe welche dieſe Produktion auf die Bühne des

1 dund trifft am 1 Februar er nach beerTheater brachte

W UWVireus Buveh Berlin
Hierzu das gänzlich neue Elite Rieſenprog

Valßnlla Ffieater
Direktion Richard Hubert

Hrute Freitag unwiderruflich

Letztes Gaſtſpiel
und AbſchiedsBenefiz

Specialitäten

Preiſe der Plätze Logenplatz Mk 1 Rang numm 50 Mk1 Rang unnumm Mk Saalplap 60 Mk Gallerie 30 5

W Vorverkauf an der Tageskaſſe im Theaterbureau

J Morgens ab
Aufang 8 Uhr

10 uhr

Ende gegen 11 Uhr

Zum Baren Bräu r
Sonnabend den 1 Februar Abends erstes e desDamen Orchesters leiias

aus Vlhelinshavoen

Ecoht bayr Bier
Helles Bären Bräu Dunkles Bären Bräu

l 20 1 10 a 2 l 35 4 I 15 3Sonntag Früh Sohoppen Goncert

Stadt Freiberg
Krukenbergstrasse 4

Sonnabend den 1 Februar 1902

Familien u Narrenabend
Gustav Höser

Sonnabend den l Febrnar
Grosses Buren und Cyrolerfest

und Ball mit freier Nacht
im Geſellſchaftshaus Hohenmzollern Indwig Wuchererſtraße 39

wozu freundlichſt einladet Der Kegelklub Hohenzollern

Es ladet freundlichſt ein

Zratwurstglöckle
Neu Dieſen Monat Neut2 uniformierte rothe Husaren Damen Orchester

Kromprter Corps

J Anfang früh 11 Uhr

Osborgs Bellevure
Mittwoch den 5 Februar

I Grosser Blite Maskenball
Spaniſcher Carneval in den Feſträumen der Alhambra b Graugda

W Wundervolle Dekoration W

KlIause St Lucas
Alte Promenade 8

Grosses Carunoevalſfeost
Sonnabend u Sonntag BocKhbierfest

Schondorf s Tanzstunde en1 Februar

Conrerthaus FIaskenbali

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

J Sr Walhalla Theater forr
Gross Sensations Original Bieyele Renn Akt

idetem Engagement im

hier ein W
ramm

Nr 27

Zöllverg
De Sonntag den 2 Febhrnar

Tanzvergnügren,
Muſik vom Vandonion CElub

Geſchw Kuhblank

Beuchlitz
Sonntag den 2 Februar

Kaisers Gehburtstagsfeier
verbunden mit

Theater u BVallwozu ergeb einladet Der aréccgerverein

Restaurant 7 Gemshock
Zoologiſcher Garten

D 2onnabend n Sonntag
Großes Bocßbierfeſt

Hierzu ladet freundlichſt ein
F Gliees er

E VWValker Sonntag früh vonAnhalterſtr 6 8 Uhr ab Speckkuchen

Neuer Verein Euterpe
Sonnabend den 8 Februar Kbends 8 Ahr

Maskenball
im Goldenen Hirſch

n für Mitglieder und deren Angehörige ſind am Sonntag den 2 FebruarAber d 8 uhr im Engl Hof zu haben Nachdem nur beim Schriftführer Herrn

Schnenrberg Jakobſtr 238 II537 Narrenabend
Mützen gratis ff Pfanukuchenan Thurm

FSaalsohlossbranerei
Empfehle meine großen und Kleinen Säle ſowie Geſellſchaftszimmer zur Ab

haltung von Feſtlichkeiten jeder Art

Centralheizung Uene Bühne Elektr Belenchtung
Friedrich Winkler

R Rohde s Restaurant
Wörmlitzerstr 1

Songabend und folgende Fage

Bockbier7 e Sonntag Speckkuchen
Es ladet freundlichſt ein

Rich Rohde
Bekanntmachung

der Halleſche Perrin für Getreide u Produßtenhandel
wird ſeine

P ordentliche GeneralVerſammlung
am Donnerstag den 13 Frbruar d 28 Vormittags 9 Uhr

im Vereinslokale abhalten Die Mitglieder werden hierzu ergebenſt eingeladen
Tagrsordnung

1 h für 1901 2 Entlaſtung des Vorſtandes 3 Genehmigung des
oranſa lages für 1902 4 Wahl von 10 Vorſtandsmitgliedern

en 28 Januar 1902

1 Februar

Es laden ein

Truppe

Morgen Sonnabend
Sehlnehtefest

Halle a
Der Vorſtand Br ReinickeFkerer Konsum Verein zu Halle Trotha

E G R b II
Ordentliche General Verſammlung

am Sonntag d 9 Febr 1902 Rachm 3 Ahr i Gaſthof z Rothen Adler
Tnxgesorduuug

1 Geſchäftsbericht für das Jahr 1901 Prüfungsberi t des Aufſichtsrathes Ent
laſtung des Vorſtandes und Aufſichtsrathes und Beſchlußfaſſung über die Bilanz und
Gewinnvertheilung

2 Wahl eines Vorſtands mitgliede s Kontrolleur
Wahl von drei ausſcheidenden Au ſſichtsrathsmi itgliedern und einem Erſatzmann

4 Regelung des Gehaltes für den Kontrolleur und Aufſichtsrath5 Anträge der Mitglieder Dieſelben müſſen bis zum 4 Februar beim Vor

ſitzenden des Auſſichtsraths eingereicht ſein
6 Geſchäftliches

Der Vorſttzende des Anfſichtsrathrs
Wilh Herustein

Zutritt nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte
bewelnschaſiſſehe Ortskrankenkasse in Halle S

Unter Hinweis auf J 49 des Kaſſenſtatuis laden wir die Kaſſen mitglieder
und Arbeitgeber unſerer Kaſſe zur Vornahme der Vertreter und Ergänzungs
vertreterwahlen zu einer

c Generalverſammlungm

auf Mittwoch der 12 Februar Abends 8 Uhr im Freyberg Bräu Kleine
Märkerſtraße hiermit ein

Tagesordunnng
1 Wahl von je 24 Vertretern und Ergänzungsvertretern der Kaſſenmitglieder

2 ArbeitgeberHalle a S den 81 Januar 1902
Der Vorſtand R Koven Vorſitzender

Beginn der öſſeniſichen handelsanademiſchen Vorieſung

Wechselrecht und Konkurskunde
vurs Herrn Kechtsauwalt Kettemheil haun

Freitag den 31 Jannar im Kronprinz Evangel voipip
Karten à 5 Mk für dieſe 12ſtünd Vorleſung abends S 9 Uhr ſtatt

ſindend ſind in den Cigarrenhandlungen von Steinbrecher K Dasper Markt u
r runo Wironer Kaiſerſäle und Mar Müller Leipzigerſtr 84 ſowiein der Hande eſwen i ed erhältlich

Leipzigerſtraßeändeissciu e zu Halle a Dir MortDie Eltern deren Söhne Oſtern die A verlaſſen werden auf das um

dieſe Zeit neu deginnende Schuljahr insbeſondere auf den Fachturs Beſuchsdauer 1 Jahr

W Ohne Karte ſowie Kinder kein Zutritt W aufmerkſam gemacht S Proſp D O

D

b
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Nr 27 Sonnabend GeneralAnzeiger für S und den Saalkreis 1 Februar Seile 11
Capellenende

Sonntag den 2 Februar

BRalmarusälg
Anfang Nachmittag 3 Uhr

Egebenſt ladet ein A SchatxToettan
Eonntag den 2 Februar ladet zum
Tanzvergnügen

ergebenſt ein

Höschel

MKleinkugel
Sonntag den 2 Februar ladet zur
mm Tauzunſik

freundlichſt ein Alb Köcknitze
Aechtung 4chtungLangenbogen

Sonntag den 2 Febrnar

hrosser Maskenball
Zur Aufführung kommt

Der Turnverein von Kamerun und
der kleinſte Menſch der Welt

Turnfreund Jncobi
D Anfang 6 Uhr WEs laden ergebenſt ein

Der Gaſtwirth O Maennieke
Der Turn Verein

Teicha
Restaurant 7 Eisenbahm

Sonnabend und SonntagGroßes Homcbierfeſt
mit Speckkuchen

Es ladet ergebenſt ein
Lenehte

Stadt Landsberg
e 19

Sonnabend den 1 Februar
VBockbierfeſt und

ANarren Abend
DF Mützen gratis

Otto Köhler
Turnverein Wessmar

W Sonntag den 2 Februar
Großer

Narren Abend
Hierzu ladet ergebenſt ein

Der Vorſtand
Anfang 7 Uhr

Restaurant 7 Hochburg
Sonnabend u Bocdkbierfeſt

Sonntag
Sonntag früh r Speckkuchen

Es ladet freundlichſt einAnros irrgang Hochſtraße 10

M Merget n e
Sonnabend den 1 Februar

Familien Abend und Bockbierfeſt
Kappen gratis

Für Unterhaltung ſorgt beſtens
E Graw

Sonntag d 2 Febr WurſtAuskegeln

Gasthaus Hallescher Hof

W Sternſtraße 5
Empfehle meinen anerkannt kräftigen
Mittagstiſch zu 60 u 75 Pfg

Abends Stamm zu kleinen Preiſen
Emil Krnmer

früher Reſtaurant Zur Reſidenz
und vorher zu Lettin a

Sin I J Sonnadend punſſt 5 Uhr64a Uebung Volksſchule

Aufführung am 4 März
Anmeld bei Profeſſor Reubke Bern

burgerſtraße 30 Vorm 10 11

Geworkverein bröllwitz
Sonntag d 2 Febr Abends 7 Uhr

im nlindenhof
Anterhaltungs Abend

unter Mitwirkung der T Dramat ubthe lung

des Ortsverbands Halle H DProgramme ſind zu haben b E Bliedtner

A Arnicke W Dornack und im
Vereinslokal

Jm Vorverkauf 15 An der Kaſſe 20Hierzu ladet freundlichſt ein
Der Vorſtand

Restaur z Fürstenballe
Markt 6Zu dem am Sonnabend d 1 Februar

ſtattfindenden

Sohlachtefest
erlaubt ſich ergebenſt einzuladen

C Kellner
Morgen Sonnabend

Sohlachtefest
Frit Wolfram

Ra rffin ler eſtraße 6c m en SSchlachtefeſt
Hüttenrauch

a Gütchenſtraße
Krosser Harrenabend

Sonnabend den 1 Febr 1902 im Reſtaur
Zur Goethehalle Goetheſtr 3

e

J h àe
mr

o m e

Doſe ca 50 Stiteck Mark ,30

Rich Pfeifer

e
eAn pfrirfth

3

Heute ofen Waggon 300 Centner
BratheringeDoſe ca 116 Stück Mark 2,60

Nicolaistrasse 6
Hänmdelhaus

Kötel gold Löwe
Beſſeres Vereinszimmer

mit Pianos frei
Louis Schönborn

De Morgen Sonnabend W
S Schlachtefeſt

T

Morgen Sonnabend
r sechlnehtetest

Es ladet freundlichſt ein
L Elste Dryvanderſtr 24

Morgen ſowie jeden Sonnadend

S SohlachteſestF MetznerKönigſtr 5
gegenüb d Waiſenhb d Waiſenh Apot

D WMorgen Sonnabend
h Schlachtefeſt

ler Barſageg

Soeffner s
Rasken Verleily Geſchäft

brſindet ſich

h Bölbergasse 3Verein ehem Grenacdliere
Sonnabend den 1 Febrnar Abends S Uhr

Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers
in den Thalin Festsälen Oberer Saal

durch Concert Geſang u Kränzchen
Freunde und Gönner des Vereins ſind willkommen Der Vorſtandverein der NMilchhändier

von Halle und Amgegend
3 Februar im Reſtaurant Rrichskanzler Leipniserſtraße 17Vortrag des Herrn Dr Sehintd onnarä über

Kuhmileh als Kindernahrung
em Vortrag haben alle Milchhändler ZutrittAnfang e ihr Der Vorſtand

Späwitenenlismmnuns
Vortrag des Herrn Dr E Schaarschmidt aus Feipnig

am 31 Jauuar 1902
im kleinen Saale der Kaiſerſäle Abends S Uhr über

Die Lösung d Welträthsels durch den
Spiritualismus

r Eintrittokarten im Vorverkauf 30 Pfg Abends an der Kaſſe 50 Pfg

O rSonntag den 2 Februar Nachm AhrVerbands Versammlung in der rrſeuhalle
Tagesordnung Vorſtandsowahl Der Auoſchuß

Masken Verleihgeschaft

von R LutszeC S Meteritzſtraſze 1 S
b gegenüber der Gr Ritterſtraße

empfiehlt in größter Auswahl hochelegante neur
erren und Damen Masken Koſtüme

Montag d

Kein Produkt
eignet sich

t 80
vortrefflich

als Zusatz

zum
Bohnen Kaffee

wie der
seinen hohen

Gehalt an Kraft
und Aroma durch

seine unerreichte Aus
giebigkeit ist er zugleich

der

billigste Zusatz

Iudwigsdurg ete
e ditz Komotau KRaschau e

Meiner werthen Kundſchaft zur Nachricht daß ich durch Vergrößerung meines Ladens

Große Stein u ZinksgarkenſtraßenEche
neben meiner Handlung von geräucherten Fiſchen und Südfrüchten noch eine

Fluß und Seeſiſchhandlung
eingerichtet habe Mit der Bitte das mir bis te Vertrauen auch
fernerhin bewahren zu wollen zeichne mit vorzüglicher H

Therese Falcke
Gr Steinür u Zinkegartenſtr Eche Geißſtr 5

Täglich eintreffende Sendungen von lebenden Karpfen Schleien Aalen
Krebſen ummern ertr ſowie ſämmtlichen ledend friſchen Seeſiſchen zu den

jetzt entgegengeb
n

Leipfigerftr 44

billigſten Marktpreiſen Beſt ellungen werden prompt frei Haus geliefert

durch d z un

Jeden Sonnabend

ciichiefes
Morgen Sonnabend
Schlachtefest

Leſſingſtr 32

Morgen Sonnabend
f frische hansWurst
bei

Gustav Hanke Hermannſtr 13

on meinemeder SeifenCugros Lager
trotz Dreisſteigerung zunächſt noch

bei 6 Mk fr Haus Mk bei 100 d
Wachs er 5Rgl 9 Pfd 2,40 à 25 Dſg

Harzkern 5 9 à 21 Dſghellgelbe 6 10 2,30 à 22 g
do auch Harzkern 8 Rgl für 3 Mark
Drima weiße u gelbe Schmierſeife bei 5
Pſd à 20 Dſg bei mehr incl Faß bei 200

Dſd weiße à 17,50 Elain à 18 Mk
Schwan Seiſenpulver 3 Dack 40 g
25 Dſd 6 an Leß Dhenix 10 d
2 k 100 ſo 18,10 R Ia Zleich Be Sonnabend W
ſoda 10 Pach 90 Dſg 100 D 8,50 a S Schlachtefeſt
Waſchölan heſtes Dſd Fachete 80 Sſg Hermann Bernstein

Dryanderſtraße 18Geiſa Verkauf
in dem Konkursverfahren der offenen

ndel zgeſellſchaft W Vogler 4 00
as Waarenlager beſtehend inz Wavt und h und Bauartikeln r

mehrjäbriger Laden MWagdeburgerſtraße 27 werkE KRadeoko Ubrmacher täglich Nachm 6 Ahr ausverk werden
Steinweg 1 J Ed Peuschel Konkursverwalter

S pecic geſe hä
t ſolider ihr n jeder Art

e Knleru Ausverkant
Senf Ffefer n ſaure Gurken J T e
rothe Rüben ff Sardellen Pfd 12Trautwein Gr M tchſer el Worbgeseh

Amtliche Sekannimachungen

Alle Waſchartiger

Otto Bornschein a e
W Jaschewühren

56 kauft man ſtets gut u

e bill bei mehrhundert

e s

Bekanntmachung
Da die Entrichtung der auf einer großen Anzahl ſtädtiſcher Grundſtücke für die

hieſige Kämmerei haftenden meiſt nur kleinen Beträge an Erß und Kalandszinſen
Heugeldern und Jehngeldern bei Beſitzveränderungen mit vielen Unbequemlichkeitenebenſowohl für den Berechtigten als für die Verpflichie ten verbunden iſt ſo empfehlen

wir wiederholt die Ablöſung derſelben zum 20fachen Kapitalbetrage
Halle a den 16 Januar 1902

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Der ZJimmermeſſier Rudolf Loest welchem durch die Genehmigungsurkunde

vom 19 Auguſt 1901 J Nr 855 01 B die Erlaubniß zur Errichtung undJnbetriebnahme einer Dampfziegelei auf Plan 19 hier t an der neuen Leipziger

orden iſt hat den Antraghauſſee unter Auferlegung verſchiedener Bedi ngungen ertheilt i die Einbauung einergeſtellt ihm die Erfüllung einer dieſer Bedingungen nän
Entlüftungslaterne in das Dach des giegeleigebäudes zu erle

Jn Gemäßheit des J 17 der Reichsgewerbeordr ung
untrnedmrr mit der Ar ufforderun ig zur öffentlichen Kenntni iß

wird dieſer Antrag deß
gebracht etwaige Ein

wendungen gegen die Abſtandi iahn je von vorbezeichneter Bedingung innerhab einer Friſtvon n Tagen bei dem unterzeichneten Sitat adtausſchuſſe ſch riftlich in 2 Exemplaren ein

he Verwarnung hinzugefügt
angebra St werden können

zureichen oder 3 Protokoll zu ertiären indem die ausdrückl

wird daß ne Ablauf dieſer Friſt Einwe nungen nicht mehJeicht nen und Beſch vungen liegen während der Dien ſtſtunden in dem Bureau
des Stadtausſchuſſes Rat hhausſt traße e 17 part recht zur Einſicht aus

Zur mü t Erörterung der ede itl rechtzeitig i e hobenen Ei nwendungen iſt
Termin vor dem Commiſſar des Stadtaus ſſes Herrn Stadtrath Reißnerauf Rittwoch den 19 Lebruar be Vormittags 11 Ahr
im Commiſſionszimmer 2 des Rathskellergebä Marktplatz 2 II anberaumt wordenDer Unternehmer und die eiwagen Wderſeregenden werden hier
durch zu dem Termine unter der Verwarnung geladen daß im Fal le ihres Ausdleibens
die Erörterung der Einwendungen gleichwohl erfo ige n wird

Halle a den 29 Januar 1902Der Vorſitgende des Stadtansſchuſſes des
von Holly

e verſteigerung
Stadtkreiſes Halle a S

Jm We ege der Zwangs Brachſtedt Saalkreisbelegenen im C zrundbüche vo Bragſen Sand 8 Da t 112 zur Zeit der Eintragung
des Verſteigerungsverm ertes auf den Namen des M meiſter rs z Friedrich Schrorder

Srachtedt Frundſtücke1 Das M e Kbi 4 Prz 85 und 49/36 von insgeſammt 14 ar
80 qm mit einem jährl hen Rutzut igswert h von 108 Mk Nr 101 der Gebäudeſteuerrolle
Artikel 88 der Grundſte nermutterrolle

das Ackerſtück Kbl 4 W 5034 von 30 ar 30 qm von 3,72 Thl
Z das Ackerſtück Kl 4 Prz 28 von 76 ar 30 qm von 8,07 Thlr Reinertrag

zu 2 und 3 Artikel 88 der Grundſteuermutterro2 Jpri i Na heeitiag Ahr
durch das unter zeichnete Gericht n Vrachſtedt i Gaßthofe zum deutſchen Hauſe

verſteigern t werden
Der Verſteigerungsvermerk iſt am 15 Januar 1902 in das Grundbuch eingetragen
Halle a den a Januar 1902

Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

e r eJm Wege der Zwangsvollſt trecku ng ſollen die in Woels n Semarku ng Woels
belegenen Woels Vand l Blatt Nr 6 zur Zeit der Eintragungdes Verſteigerungsvermerkes a f den Namen des Fuh i Friedrich Louis Hinfche

eingetragenen Grundſtücke

im Grundbuche von 2

J Häuslerſtelle r 9 beſtehend aus Wohnhaus mit Hofraum Scheune und
Stallgebäuden ährl N werth 144 Mk2 Plat 14 Parz 95 Acker von 22 a 20 qm Reinertrag 2,85 Thlr8 Hlan g am Dorfe Kibl 1 Parz 68 Acker von 30 qu 0,02 Thlr
Reinertrag

4 Plan Nr 1os am Zſchiesdorfer Wege Kibl 2 Parz 12 Acker von 24 4
30 qm 4,75 Thlr Reian 26 wirt 1902 e 3 Uhr

nterzeichnete Gericht ſchen Gaſthaus zu Woels verſieiger Ver r ugbver mer t iſt am 18 Januar 1802 in der Grundbuch e
als e c S den 22 Januar 190 a

Königliches Amtsgericht

ort werden

getragen

Abthellung 7

m Dietr
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Kleiderstoffe für Confrmanden
De Gelegenheitskanuf daher ſtaunend preiswerth Zaif

Schwarze Kleiderstoffe Wolle in Damassés Crépes Satins etc Neuheiten Meter von 63 Pfg an
Farhige Kleiderstoffe reizende Neuheiten in Dessins und Farben Meter von 63 Pfg an
Schwarze und farbige Kleiderstoffe aparte Neuheiten Meter von 1,10 43 1,68 1,75 bis 2,95 Mk

enorme Auswahl in Deſſins und Farbenſtellungen e
Confrmanaon ümbanes von 1,50 Mk an

Gonfirmanden Jackets von 2,50 Mk an
Ferner empfehle für Conſirmanden Farbige und weisse Röcke mit und ohne Stickereien Wäsche Corsets Handschuhe Strümpfe Rüschen Paspel Taschentücher mit und ohne Spitzen

e AIIle Arten Schuhwaaren
e

D Hervorragende Auswahl

Aunſhaug J Im
u c 5 SSo Tage zur Fevel

versendet die

Stahlwaarenfabrik und Versandhaus l Ranges
von

Gebrüder M an vu n
Gräfrath bei Solingen

das

gesetzlich geschützt Nr 146 046

Noch nie dagewesen

edeten Klingen und Korkzieber echtes
Hirschhornheft mit doppelten Neusilberbeschlägen
unter Garantie zum Preise von nur Mk 1,60ſfranko Die grosses Klinge lässt sich wie jedes

andere e öffnen Der nicht schliessen
bevor der oben befindliche Hebel in wnagerechteetentuug gestellt wird es ist somit die Gefabr

sich verletzen zu können durchaus ausgeschlossen
da der Hebel nicht zulässt die grosse Klinge auf
andere Art zu sehbliessen Gebrauchsanweisung liegt
jedem Messer bei Für Ringravierung eines jedenbeliebigen Namens in die grosse Kbnge fein ver

goldet und verziert berechnen nur 10 PfgSollte vorstehendes Muster nicht getallen so bitten

wir nach unserem Katalog zu wähblen derselbe ent
hält eine grosse Auswahl in Jagd und Taschen
messern

Versand gegen lachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages

Nichtgefallende WGarantjesehein en e derer
willigst um oder zahlen das Geld zurüek

Umsonst und portofrei
versenden wir an jedermann unsern neuesten
illustrierten

Pracht CGatalog
Ausgabe 1902 mit über 2500 Abbildungen von Solinger
Stahlwaaren Lederwaaren Gold und Silberwauren
Hanshbaltungsgegenstüänden Uhren Uhrketten Musik
wasren Pfeifen Cigarren Cigarrenspitzen Spiel
sachen und sonstigen vielen Nenheiten

Bemerken noch dass wir nur elegante ge

Stahl geschmi

liegene gute und preiswürdige Waaren versenden
Wir bitten gennu auf unsere Firma

und ansere Fabrikmarkel an nehten

Eſiina Nidkermesser
PF Neul

Bei keiner Konkurrenz u in keinem
Ladoengeschäefte n haben mit 2 aus prima

D S u n S ma

u i

Masken Uarrenkappen
J r erhalten tNarreuſſherze h e eSaaldeherationcn zum billigsten

in größter S BEnsgrospreish h SS e à
2 5 eS e ee enene e SI Siebengehirgs ßeil lotterie

Ziehung ſchon I2 bis 15 März
Hauptgewinne Mark 125 000 75 000 50 000 20 00010 000 er

Preis Halbe Looſe Mk 2,10 Porto
Pfg extra

Ganze Looſe Rik 4,20 Original
und Liſte 30

O Kleinschmöcht ſotterie Geſchäft
Halle a Rorihzwinger 14

T Auerkannt billige Bezugsquelle T

c e

a

h 232S SS s
r 8 c e a V
r I2 part II u III Et5 l in vinfacher bis elegantestor

ä Ausstattung
durchaus gediegener Arbeit und geschmackvoller Ausführung

empfehle in reichster Auswahl

un ercdlenlalüch bülligsten Vreisem
sodass es im interesse eines jeden der Bedarf an Möbeln hat liegt
die gehotenen ausserordentlichen Vortheile zu prüfen

Besichtigung der Liger ohne Kaufzwang gern gestattet
boulanteste Zahlungsbedingungen ohne Preiserhöhung

Specialität des Etablis sements
Complette Wohnungs und Dekorations Einrichtungen

grösstes Lager für Hotel u e
Birken Theer Seife

die gtöge Drüitateſe

Albin üentze Karl Koeh ſhe
Halle a S

ist ärztlich empfohlen gegen jeäe Haut
unreinigkeit Scropheln Flechten Mit
esser Blüthehen Somwersprossen eteNur diese Seife giebt dem Gesichte
Schönheit und Frische und ist daher
beim Einkauf genau darauf zu achtendass jedes echte Stück Birkentheerseife
die volle Firma trägt Preis à Stück 505
Wiederverkäufer gesneht

Jeder Sädlgling

gedeiht bei
Dr Grato s Ervat

für Muttermiloh

Rreller Lotterie Verein fucht
ſpieler an 99 d Preuß Lotterie

Pfannkuchien unch

Kaarkoffelkringel
mit Vanilleguß und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſchen Stränßelkuchen
von feinſter Sahnenbutter feinſte Berliner
u Halleſche Napfkuchen
Echt Koch ſchen Matzkuchen

nach Dresdner Art vanilliert an Wohl
geſchmack unübertroffen

Apſel Mohn und Kartoffelkuchen
ſowie eine große Auswahl geſchmackvoller
Tortenaunsſchnitte Deſſert u Kaffee

gebäcke empfiehlt täglich friſch
Sonntags friſchen SpeckkuchenRari Koch Herrenſtr I

gernpre her 531

V

S

S

vS 2
72

dw
S

B

So
2

7
S

2 7
S

S Total Ausverkauf
Da binnen kurzer Zeit mein bisheriges Geſchäftslokal

Groſze Klausſtraſze
wegen Geſchäſtsaufgabe geräumt ſein muß kommen zu noch nie dageweſenen

noch Mit
N äher res

unter A B c 2oſtlagernd
billigen Schleuderpreiſen Herren Knaben ConfirmnndenAnznge Sonmner Winterpaletots 35pp Jackeots
IHosen Westen etc zum vollſtändigen Ausverkauf Jch bemerkedaß ich die billigſte ſowie die eleganteſte Garderobe noch am Lager
habe jedoch nicht mehr zuſchaffe daher theilweiſe Waaren bedeutend unter
Selbſtkoſtenpreis abgebe

r Slausſtraße l
ossſſeiseh nur Ta Quantat J

enufſtehlt
R Thuxraan Glauchaerſtraße 79

Huſten gilken
die bewährten und feinſchmeckenden

Kaiser s
Zrust Caramellen
e not beglaubigte27 4 Zeugniſſe verbürgen F

den ſicheren Erfolg Packet 25 Pfg
Niederlage bei Ernſt Jentzſch in Halle
Hebr Muklertt Drogerie H Meißner

alhalaDrogerie Franz Schumann
Friedrichſtr 8 Julius Herbſt

ceearrrs ehe

Recht Jch
überlebt

ihn beehrte

Bedenken tr
Sie haben

gleich ich

ſtab ihres

von Gum

ihre Gegn
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